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Objekt: Fürsorgliche Haushaltung. Eigen
Last zieht nicht herab.
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Inventarnummer: II B 9076

Beschreibung
Querformat. Sprichwort: Eigen Last zieht nicht herab.
Die Wissenschaften zieren den Jüngling,
sie bringen ihm Nutzen, Ruhm und Ehre.
Sie sind gar nicht nötig, stören nicht,
es ist keine Last, sie auf sich zu nehmen.

1. Hat jemand beschlossen, zu heiraten
und eine eigene Wirtschaft zu führen,
so soll er sich vor der Arbeit nicht scheuen
und die nötigen Lasten ertragen.
Nach allen Gesetzen und Rechten
muß er Pflichten und Lasten ertragen,
die Frau aber muß sich dem Rechte des Mannes
unterordnen und treu ihm sein.

2. Jedem ist ein Weib beschieden,
doch das Schicksal weiß nicht, wo.
Der Mann wählt mit den Augen,
sucht überall nach der Rechten.
Sich offen und mit Worten zu erklären,
findet er meist nicht die Zeit,
drum bemüht er sich vorsichtig,
ihr ein Briefchen zu zustecken.

3. Bemühe dich nicht erst, Mädchen,
einen Jüngling zu verlocken,
sei du fleißig und geschickt,
sorg für eine reiche Mitgift.

https://smb.museum-digital.de/object/107558


Sei recht fleißig in der Wirtschaft,
sei nicht träge, steh´ früh auf!
Mach dich gleich an deine Arbeit,
deine Mitgift mach recht groß.

4. Kinderspiele und Vergnügen
machen Törichten viel Spaß!
Das verwöhnt sie und verdirbt sie,
nichts ist ihrer Mühe wert.
So ein Zeitverlieren schadet,
Langeweile nur, tut später leid!
All das Spielen ist so unnütz,
Lernt nur, wie man leben muß!

Grunddaten

Material/Technik: Lithografie, mit Farbkleckstechnik koloriert
Maße: Höhe x Breite: 34,5 x 43,7 cm

Ereignisse

Hergestellt wann 1879
wer Russen
wo Moskau

Veröffentlicht wann 1879
wer Lithographische Werkstatt A. V. Morosov
wo
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